Bezirksaltenpflegeheim Irdning wiedereröffnet

Lichtdurchflutete Räume mit Blick auf die unverwechselbare Bergwelt unserer Region. – So präsentierte sich das Bezirksaltenpflegeheim in Irdning bei seiner offiziellen Wiedereröffnung am 26. Mai.

[bookmark: _GoBack]Sozialhilfeverband und Siedlungsgenossenschaft Ennstal haben gemeinsam schon Projekte wie das Pflegeheim Trieben oder die ehemalige Pflegestation Bad Aussee umgesetzt. Am 26. Mai wurde ein weiteres gemeinsames Projekt, das Pflegeheim in Irdning, wiedereröffnet und offiziell seiner Bestimmung übergeben. Das bereits bestehende Bezirksaltenpflegeheim musste adaptiert werden, um aktuellen Pflegerichtlinien gerecht zu werden. Mit der Planung wurde Kreinerarchitektur beauftragt und DI Gerhard Kreiner und sein Team haben ganze Arbeit geleistet, wie sich die Vertreter von Sozialhilfeverband und Politik bei der Eröffnungsfeier einig waren. 

Der Westtrakt und das Hauptgebäude des bestehenden Hauses wurden um ein Geschoss aufgestockt. So entstanden weitere Pflegezimmer, Aufenthaltsräume und Dienstzimmer. Balkone und Terrassen laden zum Verweilen im Außenbereich ein und bieten einen Blick auf die umliegende Bergwelt der Region. Alle 27 Pflegezimmer (18 Einzelzimmer, 9 Doppelzimmer) wurden mit Sanitärzellen ausgestattet und sind wie der Rest des Hauses barrierefrei. Die bestehende Küche wurde durch neue Kühlräume und eine überdachte Anlieferungsrampe aufgewertet. Von hier aus werden die Gemeinden Irdning, Donnersbach, Pürgg-Trautenfels und Stainach mit „Essen auf Rädern“ versorgt bis das neue Pflegeheim in Lassing fertiggestellt ist. Aus brandschutztechnischen Gründen wurde ein zweites Flucht-Stiegenhaus im alten Liftschacht des Hauses errichtet. Zusätzlich entstanden eine neue Kapelle, Gemeinschaftsräume und ein Massage- und Friseurraum sowie PKW Abstellplätze und eine Gerätehütte im Außenbereich.

Mit der Umsetzung der Sanierung wurden bis auf wenige Ausnahmen heimische Firmen beauftragt. Während des Umbaus kam es im Juni 2013 zu einem außerplanmäßigen Zwischenfall. Wasser trat in das Gebäude ein und die Bewohnerinnen und Bewohner mussten in andere Heime des Sozialhilfeverbandes evakuiert werden. Im März konnten sie bereits in die lichtdurchfluteten Zimmer im sanierten Haus zurückkehren. Vom Land Steiermark hat man für das Projekt Wohnbauförderung erhalten. 

S. Köchl


Bildtext:
Das sanierte Bezirksaltenpflegeheim in Irdning. Großzügige Verglasungen sorgen für lichtdurchflutete Räume.

Bildtext2:
Gemeinsam mit zahlreichen Besuchern feierten Geschäftsführer Jakob Kabas (li.), Obmann Bgm. Johann Grössing (2.v.r.), Architekt DI Gerhard Kreiner (4.v.r.), Dir. Ing. Wolfram Sacherer (5.v.r.) und Bgm. LAbg. Karl Lackner die Eröffnung dieses gelungenen Projektes. Für musikalische Unterhaltung sorgten die Volksschule Irdning und das Bergland Duo.
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